
Die aktuelle Bankkolumne der 
Clientis Sparkasse Oftringen

siehe auch : 
www.sko.clientis.ch/kolumnen

In dieser Rubrik äussern sich Vertre-
ter der Clientis Sparkasse Oftringen 
zu aktuellen Ereignissen aus den Be-
reichen Wirtschaft und Geld im In- 
und Ausland. 

Das Vertrauen ist entscheidend

In den vergangenen Wochen durch-
litten die Banken weltweit eine Ver-
trauenskrise. Verständlicherweise 
haben deren Auswirkungen verschie-
dene Kunden verunsichert. 
Um die Bonität, Stabilität und Er-
tragskraft einer Bank zu beurteilen, 
gibt es leicht erkennbare Merkmale:

Wenn die Passivseite der Bilanz vor •	
allem aus Kunden- und Spargeldern 
besteht, ist die Refinanzierung sta-
biler und kostengünstiger als mit 
anderem Fremdkapital.
Wenn auf der Aktivseite der Bilanz •	
vor allem regionale Hypotheken im 
ersten Rang erscheinen, sind diese 
werthaltiger als andere Aktiven.
Wenn die Eigenmittel mehr als •	
doppelt so hoch sind wie vorge-

schrieben, gibt das zusätzliche Si-
cherheit.
Wenn die Erträge sich zu 90% aus •	
Zinsdifferenzen und nur zu 10% aus 
Wertschriftenkommissionen zusam-
mensetzen, schwankt die Ertragsla-
ge weniger als bei wertschriftenla-
stigen Instituten mit einem Kom-
missionsanteil von über 50%. 

Die vier Eigenschaften treffen auf 
unsere Bank und auf die 29 Mit-
glieder der Clientis Gruppe weitge-
hend zu. Wir unterscheiden uns fun-
damental von Investment- und Wert-
schriftenbanken ohne Kundengelder. 
Diese rentieren zwar häufig deut-
lich besser, weisen aber naturgemäss 
schwankende Erträge und höhere Ri-
siken auf. Wenn es um Bonität, Si-
cherheit und Vertrauen geht, ist Be-
rechenbarkeit gefragt. Staatsgaran-
tien können Vertrauen nur vorüber-
gehend ersetzen. 
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Starke Eigenmittel der 29 Banken 
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